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Schriftliche Anfrage

19. Wahlperiode

Schriftliche Anfrage

des Abgeordneten Prof. Dr. Martin Pätzold (CDU)

vom 13. Dezember 2023 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 14. Dezember 2023)

zum Thema:
Verkehrsführung und Ampelschaltung an der Kreuzung Malchower Weg /
Hansastraße endlich verbessern

und Antwort vom 27. Dezember 2023 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 28. Dez. 2023)
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Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt

Herrn Abgeordneten Prof. Dr. Martin Pätzold (CDU)
über
die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/17611
vom 13. Dezember 2023
über Verkehrsführung und Ampelschaltung an der Kreuzung Malchower Weg / Hansastraße
endlich verbessern

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Frage 1:

Seit wann ist dem Senat von Berlin bekannt, dass die gegenwärtige Verkehrsführung und Ampelschaltung an der
Kreuzung Malchower Weg / Hansastraße zu massiven Rückstaus und erhöhtem Verkehrsaufkommen in den
umliegenden Straßen führen?

Antwort zu 1:

Ich verweise auf die Antwort auf die Fragen 1 bis 3 der Schriftlichen Anfrage Nr. 19/16713 vom
28.09.2023.

Frage 2:

Wann ist eine technische Modernisierung der u.a. für die Verkehrssituation ursächlichen Lichtsignalanlage
Hansastraße / Malchower Weg geplant bzw. wann ist mit einer konkreten Planung zu rechnen?

Antwort zu 2:

Die Modernisierung der Anlage befindet sich gegenwärtig in der verkehrstechnischen Planung.
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Frage 3:

Aus welchem Grund ist eine technische Modernisierung bisher nicht erfolgt?

Frage 4:

Was wird unternommen, um eine Beschleunigung des Beginns einer technischen Modernisierung zu erreichen?

Antwort zu 3 und 4:

Die Fragen 3 und 4 werden wegen ihres Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet.

Die Planung und Umsetzung der technischen Modernisierung erfolgt im Rahmen der bei allen
Beteiligten zur Verfügung stehenden personellen und technischen Kapazitäten unter
Berücksichtigung von besonderen Priorisierungen von Projekten, bei denen Belange der
Verkehrssicherheit betroffen sind oder die Umsetzung termingebunden im Rahmen von
straßenbaulichen Um- oder Neubaumaßnahmen erfolgen muss.

Berlin, den 27.12.2023

In Vertretung
Dr. Claudia Elif Stutz
Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt


